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Folge mir nach!
Matthäus 4,19
Matthäus 8,22
Matthäus 9,9
Matthäus 10,38
Matthäus 16,24
Matthäus 19,21
Markus 1,17
Markus 2,14
Markus 8,34
Markus 10,21
Lukas 5,27
Lukas 9,23
Lukas 9,59
Lukas 18,22
Johannes 1,43
Johannes 12,26
Johannes 21,19
Johannes 21,22

D I E  W E I T E R E N  T R E F F E N

KEINE KOMPROMISSE
Egal, ob ihr euch während des radikalen Experiments weiter wöchentlich, 
monatlich oder zur Auswertung nach Ablauf des Jahres trefft: Behaltet das 
bei, was sich für euch als Gruppe bewährt hat.

„Wenn ich mir das alles vor Augen halte [was Gott in Jesus für uns getan 
und wozu er uns berufen hat], kann ich nicht anders, als anbetend vor dem 
Vater niederzuknien. Er, dem jede Familie im Himmel und auf der Erde ihr 
Dasein verdankt und der unerschöpflich reich ist an Macht und Herrlichkeit, 
gebe euch durch seinen Geist innere Kraft und Stärke. 

Es ist mein Gebet, dass Christus aufgrund des Glaubens in euren Herzen 
wohnt und dass euer Leben in der Liebe verwurzelt und auf das Fundament 
der Liebe gegründet ist. Das wird euch dazu befähigen, zusammen mit allen 
anderen, die zu Gottes heiligem Volk gehören, die Liebe Christi in allen ihren 
Dimensionen zu erfassen – in ihrer Breite, in ihrer Länge, in ihrer Höhe und 
in ihrer Tiefe. 

Ja, ich bete darum, dass ihr seine Liebe versteht, die doch weit über alles 
Verstehen hinausreicht, und dass ihr auf diese Weise mehr und mehr mit 
der ganzen Fülle des Lebens erfüllt werdet, das bei Gott zu finden ist. Ihm, 
der mit seiner unerschöpflichen Kraft in uns am Werk ist und unendlich 
viel mehr zu tun vermag, als wir erbitten oder begreifen können, ihm 
gebührt durch Jesus Christus die Ehre in der Gemeinde von Generation zu 
Generation und für immer und ewig. Amen“ (Eph 3,14–21).
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Gegenseitige Ermutigung
Teilt einander mit, was jeder von euch aus der vergangenen Zeit  
für die Gruppe mitgebracht hat.

Gehorsamsschritte der vergangenen Woche
Gebt einander liebevoll Rechenschaft über die Gehorsamsschritte  
seit dem letzten Treffen.

Eröffnungsfragen
Würde ich von mir sagen, dass ich Jesus immer leidenschaftlicher, 
hingegebener und kompromissloser nachfolge? Woran erkennen das andere?

Inwiefern hat meine Nachfolge eine sichtbare Auswirkung auf das Leben und die 
Nachfolge anderer?

Eröffnungsgebet

Bringt Tiefe rein
Erinnert euch immer wieder an 
diese Grundsätze zur liebevollen 
Rechenschaft:

Und weil wir auch füreinander 
verantwortlich sind, wollen wir 
uns gegenseitig dazu anspornen, 
einander Liebe zu erweisen und 
Gutes zu tun.

Hebr 10,24

Helft einander, eure Lasten zu 
tragen! Auf diese Weise werdet ihr 
das Gesetz erfüllen, das Christus 
uns gegeben hat.

Gal 6,2

Was hast du in der vergangenen Zeit umgesetzt?

Was ist offen geblieben?

Was könntest du aus deinen Erfahrungen für die kommende Woche lernen, 
um weiter in kompromissloser Nachfolge voranzukommen?

Macht das meiste draus
Kopiert euch diese Seiten für 
jedes Treffen oder druckt sie  
euch von der Website  
www.keinekompromisse.de  
aus.

Füllt jeweils nur die Kopien aus 
und heftet sie in einem extra 
Ordner für das Experiment-Jahr 
ab.
Dann habt ihr alle Gedanken und 
Gehorsamsschritte beisammen 
und hier immer noch eine 
Kopiervorlage für weitere Treffen!

Liebevolle Rechenschaft
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STUDIUM DES TEXTES

Welche Besonderheiten nehme ich wahr? (orange) 

Was lerne ich über
... Gott/Jesus? (blau)

... den Menschen? (grün)

... Nachfolge/das Leben als Christ? (rot)

Was ist die Kernaussage des Textes?

Persönliches Bibelstudium
ERSTE REAKTIONEN AUF DEN TEXT

Was zieht meine Aufmerksamkeit auf sich? 

Das begeistert mich

Was irritiert mich 

Was weiß ich über den Hintergrund dieses Textes, in welchem Zusammenhang 
wurde er geschrieben?

Bibelstudium: 

Macht das meiste draus
Wählt einen Text aus, den ihr 
gemeinsam studiert.
Das kann der Text eurer 
täglichen Bibellese sein. Ihr könnt 
aber auch (bei regelmäßigen 
Gruppentreffen) gemeinsam 
ein biblisches Buch erarbeiten 
(z. B. ein Evangelium, die 
Apostelgeschichte oder ein 
anderes Buch, das Gott euch aufs 
Herz legt).

Textlesung
LESEN – HÖREN – NACHERZÄHLEN – ERGÄNZEN
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Austausch
Tauscht euch über die Ergebnisse eures persönlichen Bibelstudiums aus und 
ergänzt ggf. eure Notizen.

Bleibt dran
Das Wichtigste beim 
Bibelstudium ist nicht das 
Wissen, das ihr anhäuft. Es 
sind die Gehorsamsschritte, 
die ihr geht! Kurz: Es geht nicht 
um Information, sondern um 
Transformation – und um Frucht, 
die daraus entsteht!

Hört euch diese Botschaft nicht nur 
an, sondern handelt auch danach; 
andernfalls betrügt ihr euch selbst.

Jak 1,22

SPEZIELLE FRAGEN ZUM TEXT Macht das meiste draus
Wir empfehlen euch, die 
speziellen Fragen zum Text im 
Wechsel vorzubereiten.
Das können vertiefende Fragen 
sein, die einen konkreten Inhalt 
oder eine bestimmte Perspektive 
des Textes intensiver in den Blick 
rücken. Es können aber auch 
Fragen sein, die den Bogen vom 
Text zum eigenen Leben und 
Erleben spannen.

Achtet darauf, dass die Fragen 
sich nicht zu sehr mit den zuvor 
gestellten allgemeinen Fragen 
zum „Studium des Textes“ 
überschneiden.

Keine Sorge, mit ein wenig Übung 
werdet ihr das immer besser 
schaffen! Bittet Gott, euch bei 
der Vorbereitung durch seinen 
Heiligen Geist zu leiten!

GEHORSAMSSCHRITTE IM TEXT

Welche möglichen Gehorsamsschritte finde ich im Text 
oder ergeben sich aus dem Text?

Zu welchem dieser Gehorsamsschritte fordert Gott mich heraus?
Was werde ich konkret tun (ändern), um Gott gehorsam zu sein?

Wie werde ich es umsetzten?
Wer oder was könnte mich darin unterstützen?
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Zusammenfassung
Macht das meiste draus
Macht euch jedes Mal bewusst, 
dass die Basis für eure Nachfolge 
und eure Gehorsamsschritte 
nicht menschliche Überlegungen 
und weltliche Perspektiven sind, 
sondern allein Gottes Wort, das 
uns in der Bibel begegnet!

Wechselt euch von Mal zu 
Mal mit der Formulierung der 
Zusammenfassung ab. So 
werden alle von euch lernen, 
den Inhalt eines Bibelabschnitts 
auf den Punkt zu bringen. 
Außerdem wird euch eure 
Unterschiedlichkeit und Vielfalt 
bereichern!

Gebet

Betet für persönliche Anliegen aus der Gruppe sowie für die Gehorsamsschritte, 
für die ihr euch entschieden habt.

Bis zum nächsten Treffen nehme ich mir aus Liebe zu Jesus vor, 
den folgenden Gehorsamsschritt konsequent umzusetzen:

Bringt Tiefe rein
Seid hier besonders aufmerksam 
füreinander! In Eph 6,18 ruft 
Paulus die Gemeinde zu 
intensivem Gebet auf:

Wendet euch, vom Heiligen Geist 
geleitet, immer und überall mit 
Bitten und Flehen an Gott. Lasst 
dabei in eurer Wachsamkeit nicht 
nach, sondern tretet mit Ausdauer 
und Beharrlichkeit für alle ein, die zu 
Gottes heiligem Volk gehören.

Betet füreinander! Tauscht euch 
darüber aus, wo ihr angefochten 
seid oder Gottes Kraft 
braucht! Seid offen und ehrlich 
miteinander. Und nehmt euch an 
dieser Stelle genügend Zeit für 
das gemeinsame Gebet!
Dann werdet ihr erleben, wie 
ihr einander zu einer tragenden 
Stütze im Leben werdet und zu 
einem Segen in der gemeinsamen 
Nachfolge!

Aufgaben, an denen ich weiter dran bin

Für die gesamte Welt beten. 

Die ganze Bibel durchlesen. 

Mein Geld für einen konkreten Zweck opfern. 

Zeit außerhalb meines gewohnten Umfelds investieren. 

Aktives Mitglied in einer sich vervielfältigenden Gemeinschaft sein.

Persönlicher Gehorsamsschritt
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Diese Ermutigung bringe ich beim nächsten Treffen ein:

Geh diese Fragen am Tag vor eurem nächsten Treffen für dich durch:

Welche Erfahrungen habe ich bei der Umsetzung 
des radikalen Experiments gemacht?

Was habe ich aus Gottes Wort gelernt?

Was waren für mich die prägendsten Gedanken und Erfahrungen  
seit dem letzten Treffen?

Für welche Schritte in der Nachfolge bin ich Gott dankbar?

Wo habe ich mich bemüht, durch bewussten Einsatz 
anderen zum Segen zu werden?

Bleib dran
Jeder von uns erlebt Versagen. 
Wir bleiben hinter den eigenen 
Erwartungen zurück. Wir 
verfehlen die Ziele, die Gott mit 
unserem Leben verfolgt.

Tipp
Widerstehe der Versuchung, 
dich selber zu rechtfertigen, 
indem du äußeren Umständen 
oder anderen Menschen die 
Schuld gibst. Gott sagt uns 
zu, dass diejenigen, die mit 
Christus verbunden sind, keine 
Verurteilung Gottes fürchten 
müssen (Röm 8,1). Sein Versagen 
ohne Angst und Scham zugeben 
zu können, ist ein Vorrecht, das 
wir durch Jesus bekommen 
haben.

Der Herr stützt alle, die zu fallen 
drohen, und alle Gebeugten richtet 
er wieder auf.

Ps 145,14

Rückblick auf die seit dem letzten Treffen 
vergangene Zeit


